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H1 Überschrift einer Seite: „Ihre Website: Was 
wir anbieten“

H2 Unterüberschrift: „Womit wir Ihre Arbeit 
unterstützen:“
Wir informieren Sie über die Möglichkeiten und richten 
Ihnen einen passenden Musterauftritt ein. Dieser enthält 
die grundlegend wichtigen Seiten, inhaltliche 
Anregungen, ist für Suchmaschinen optimiert und erfüllt 
die Anforderungen des Datenschutzes. Technische 
Basis ist das OpenCms-System. Dieses Angebot ist für 
Sie kostenfrei, das Bistum trägt die Kosten.

H2 Unterüberschrift: „Wie die Arbeitsteilung 
funktioniert:“
Die Verantwortlichen vor Ort oder in den Einrichtungen 
füllen den Musterauftritt mit ihren eigenen Bildern und 
Inhalten und übernehmen die Administration und Pflege 
der Website. Anleitungen bietet unser 
Helpdesk. Darüber hinausgehende Fragen lassen sich 
bei einer Schulung klären oder im Support per Mail.
 

H2 Unterüberschrift: „Hilfe zur inhaltlichen 
Konzeption Ihrer Website“

H3 Unterunterüberschrift: „Einstieg:“
Aufzählung:

Welche Besucher kommen bisher auf ihre 
Website?
Welche Besucher möchten Sie neu gewinnen?
Kennen Sie Besucher und können diese fragen, 

https://opencms.bistummainz.de/pressemedien/internet/helpdesk/mercury/anleitungen/anleitungen-zum-download/
https://opencms.bistummainz.de/pressemedien/internet/helpdesk/mercury/anleitungen/anleitungen-zum-download/
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1.

2.

3.
4.

was diese schätzen, suchen, wünschen?
Welche Informationen und Anregungen schätzen 
Ihre Besucher auf Ihrer Website?
Welche Inhalte könnten neu interessieren?
Was hat Ihre Pfarrei / Einrichtung / Referat ganz 
Besonders zu bieten?
Was daran könnten Ihre Besucher brauchen oder 
schätzen?
Wie kann man das Jemandem verdeutlichen, der 
nicht in der Materie drinsteckt?
Welche besonderen Texte, Bilder, Materialien 
haben Sie dazu anzubieten?

H3 Unterunterüberschrift: „Inhalt:“
Aufzählung mit Nummerierung:

Wie können Sie in 3 Sätzen Ihre Arbeit darstellen 
und ausführlicher für eine Unterseite?
Welche Angebote möchten Sie besonders 
hervorheben?
Welche Informationen sind wichtig?
Wo wird Ihr Inhalt lebendig, gibt es neue Formen 
digitaler Glaubenskommunikation?


